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1. Auswirkungen des GKV-FinStG auf den Praxisalltag: Machen Sie sich mit 

dem Honorarverteilungsmaßstab vertraut!  

Infolge des GKV-Finanzstabilisierungsgesetzes (GKV-FinStG) wird das Wachstum des Ausgabenvolumens 

für die Gesamtheit zahnärztlicher Leistungen ohne Zahnersatz auf höchstens die um 0,75 Prozentpunkte 

verminderte Grundlohnrate im Jahr 2023 sowie auf höchstens die um 1,5 Prozentpunkte verminderte 

Grundlohnrate in 2024 begrenzt. Gleiches gilt für die Punktwerte in 2023 und 2024.  

Wir weisen daher nochmals explizit darauf hin, dass in 2023 und 2024 mit der Anwendung des quartals-

weisen praxisindividuellen Honorarverteilungsmaßstabes (HVM) für KCH, PAR und KBR gerechnet werden 

muss. Das heißt, dass wir ohne HVM-Einbehalte bei den zu erwartenden Punktmengenzuwächsen nicht 

auskommen werden. Aufgrund des steigenden Behandlungsbedarfs infolge der PAR-Richtlinie betrifft dies 

vor allem den Leistungsbereich Parodontologie.  

Etwas anders sieht es beim Kieferorthopädie-HVM aus. Hier handelt es sich um eine Jahresbetrachtung. 

Sollte das Budget einer Krankenkasse überschritten werden, erfolgt eine nachträgliche Quotierung des 

Punktwertes bezogen auf diese Krankenkasse, d. h. der Punktwert wird für alle KFO-Leistungen gleichmä-

ßig gesenkt, ohne Material- und Laborkosten, gemäß HVM, Anlage 2, Abschnitt III. Damit kommt es in der 

Kieferorthopädie darauf an, die KIG-Einstufung so genau wie möglich vorzunehmen. 

Was müssen Sie tun? 

Wir werden uns von der Versorgung unserer Patienten durch eine Finanzpolitik des Bundesministers für 

Gesundheit, der mit solchen Gesetzen die Versorgungswirklichkeit ignoriert, nicht abhalten lassen. 

Aber: Es ist unerlässlich, dass sich jede Praxis mit dem Instrument „HVM“ eingehend beschäftigt.  

HVM-Rechner als hilfreiches Tool 

Zur Benutzung des HVM-Rechners sind Daten aus Ihrem eigenen Praxisverwaltungssystem zu ermitteln.  

Der HVM richtet sich nach der Anzahl der Behandler in der Praxis, also dem Praxisfaktor, der KCH-Fallzahl, 

die behandelt wird, und den abgerechneten Punkten, die in KCH, PAR und KBR erbracht werden.  

Jeder Praxis sollte der „HVM-Rechner“ auf unserer Website ein Begriff und ein genutztes Tool sein. Hiermit 

kann jede Praxis erkennen, ob noch Luft in der Leistungsmenge ist oder ob bereits Kürzungen drohen. Al-

ternativ helfen auch die Grenzwerttabellen und Berechnungsbeispiele weiter.  

Sämtliche Informationen hierzu finden Sie auf unserer Website über den Webcode W00156. Zusätzlich fin-

den Sie dort die nicht budgetierten Leistungen für KCH und PAR. 

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter 

Hotline Telefon E-Mail 

HVM 89004-133/-149 vertragswesen@kzv-berlin.de 

 

2. Budget für defekte Komponenten der Telematikinfrastruktur  

Mit der 36. Änderungsvereinbarung zum BMV-Z ist mit dem GKV-Spitzenverband ein jährlicher Betrag pro 

KZV für den Austausch defekter Komponenten der Telematikinfrastruktur (TI) vereinbart worden. 

Wenn in Ihrer Zahnarztpraxis Komponenten aufgrund eines Defektes ausgetauscht werden mussten und 

der Tausch nicht mehr in die Gewährleistung oder Garantie gefallen ist oder durch Leistung Dritter (z. B. 

Versicherung) ersetzt wurde, können Sie ab sofort die Erstattung der Ihnen entstandenen Kosten bei der 

KZV Berlin beantragen. Sofern die Beantragungen aus den Zahnarztpraxen das jährliche Budget des GKV-

Spitzenverbandes überschreiten, erfolgt eine anteilige Erstattung. 

 

https://www.kzv-berlin.de/fuer-praxen/honorare-vertraege/honorarverteilungsmassstab
mailto:vertragswesen@kzv-berlin.de
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Der Austausch folgender Komponenten ist von der Vereinbarung umfasst: 

 Konnektor 

 stationäres eHealth-Kartenterminal 

 Gerätekarte für das Kartenterminal (SMC-KT) 

 Praxisausweis (SMC-B) 

 Heilberufsausweis (eHBA) 

Senden Sie zur Erstattung den ausgefüllten Erstattungsantrag für defekte TI-Komponenten für das Kalen-

derjahr 2022 (Anlage I) bis spätestens 30.06.2023 an telematik@kzv-berlin.de. Fügen Sie bitte entspre-

chende Rechnungen bei. Ab erfolgtem Austausch in 2023 können Erstattungsanträge bis zum 28.02. des 

Folgejahres eingereicht werden.  

Bitte beachten Sie, dass ein Komponentenaustausch aufgrund abgelaufener Zertifikate keinen Erstattungs-

anspruch in diesem Sinne begründet.  

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter 

Hotline Telefon E-Mail 

Telematik 89004-450 telematik@kzv-berlin.de 

 

3. Berufshaftpflichtversicherung: Bitte reichen Sie Ihren Nachweis ein! 

Bis Juli 2023 fordert der Zulassungsausschuss schriftlich alle  

 zugelassenen Vertragszahnärzte,  

 medizinischen Versorgungszentren (MVZen),  

 Berufsausübungsgemeinschaften (BAGen) und  

 ermächtigten Zahnärzte  

erstmals dazu auf, das Bestehen eines ausreichenden Versicherungsschutzes nachzuweisen. Der Nachweis 

muss erbracht werden durch Vorlage einer entsprechenden Versicherungsbescheinigung, welche von Ih-

rem Versicherungsunternehmen ausschließlich zur Vorlage beim Zulassungsausschuss angefertigt wird.  

Bitte beachten Sie, dass die Vorlage einer Versicherungspolice oder eines Versicherungsvertrages nicht 

ausreicht. 

Sofern der Nachweis bereits im Rahmen einer Zulassung, Ermächtigung oder Genehmigung einer Anstel-

lung vorgelegt wurde, erfolgt keine weitere Aufforderung. 

Hintergrund 

Zum 20.07.2021 hat der Gesetzgeber § 95e SGB V eingeführt, wonach die Teilnahme an der vertragszahn-

ärztlichen Versorgung den Nachweis einer ausreichenden Berufshaftpflichtversicherung beim Zulassungs-

ausschuss voraussetzt. 

Versicherungssummen 

Die Mindestversicherungssumme für Einzelpraxen ohne Angestellte und ermächtigte Zahnärzte beträgt 

drei Millionen Euro für jeden Versicherungsfall. Die Leistungen des Versicherers für alle innerhalb eines 

Jahres verursachten Schäden dürfen nicht weiter als auf den zweifachen Betrag der Mindestversicherungs-

summe begrenzt werden.  

Bei MVZen gilt ein Betrag in Höhe von fünf Millionen Euro und eine untere Begrenzung auf den dreifa-

chen Betrag pro Jahr. 

mailto:telematik@kzv-berlin.de
mailto:telematik@kzv-berlin.de
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Für MVZen sowie für Vertragszahnärzte und BAGen mit angestellten Zahnärzten beträgt die Mindestversi-

cherungssumme fünf Millionen Euro für Personen- und Sachschäden für jeden Versicherungsfall; die Leis-

tungen des Versicherers für alle innerhalb eines Jahres verursachten Schäden dürfen nicht weiter als auf 

den dreifachen Betrag der Mindestversicherungssumme begrenzt werden.  

Folgen bei Nichteinreichung 

Wird der Nachweis nicht spätestens drei Monate nach Aufforderung durch den Zulassungsausschuss er-

bracht, drohen schwerwiegende Konsequenzen. Der Gesetzgeber hat festgelegt, dass der Zulassungsaus-

schuss zunächst das Ruhen der Zulassung zu beschließen hat. Wird dann nicht innerhalb von zwei Jahren 

der ausreichende Nachweis vorgelegt, droht schließlich der Entzug der Zulassung. 

Was können Sie jetzt tun? 

Sie können bereits jetzt schon Kontakt zu Ihrem Haftpflichtversicherer aufnehmen und dort die Versiche-

rungsbescheinigung nach § 113 Abs. 2 des Versicherungsvertragsgesetzes anfordern. Entsprechende Mus-

terbescheinigungen finden Sie auf unserer Website über den Webcode W00513. Sobald Ihnen die Beschei-

nigung vorliegt, leiten Sie diese weiter per E-Mail an: zulassung@kzv-berlin.de 

Sie können natürlich auch auf die schriftliche Erinnerung des Zulassungsausschusses warten und erst dann 

in Aktion treten. 

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter  

Hotline Telefon E-Mail 

Zulassung | Register 89004-411 zulassung@kzv-berlin.de 

 

4. Begründung bei Nichteinhaltung der Frist von BEVa/UPT erforderlich  

Drei bis sechs Monate nach der letzten Antiinfektiösen Therapie (AIT) bzw. Chirurgischen Therapie (CPT) 

sollten die Befundevaluation (BEVa/b) und die Unterstützende Parodontitistherapie erfolgen. 

Wird diese Frist nicht eingehalten, erhalten Sie bei der Abrechnung einen entsprechenden Hinweis:  

„BEVa/b erfolgt gemäß PAR-Richtlinie 3-6 Monate nach AIT (Begründung erforderlich)" 

Wir bitten Sie, in solchen Fällen einen Leistungskommentar mit einer Begründung für diese Verzögerung 

einzutragen, z. B.: „Patient hat wegen Krankheit Termin abgesagt, Frist konnte somit nicht eingehalten wer-

den.“  

So ersparen Sie sich und uns Zeit und werden durch telefonische Rückfragen in Ihrem Praxisablauf nicht 

gestört.  

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter 

Hotline Telefon E-Mail 

PAR 89004-404 par@kzv-berlin.de 

 

5. Zahnarztgutschriften dem Abrechnungsmitarbeiter vorlegen 

Bei der Bearbeitung Ihrer Abrechnungen werden Fehlermeldungen des BEMA-Moduls bearbeitet und es 

kommt zu Hinweisen wie z. B. „Fall aus der Abrechnung genommen.“ oder „Nach telefonischer Rückspra-

che mit XY wurde folgende Änderung vorgenommen.“, die in den Zahnarztgutschriften angezeigt werden.  

Die Zahnarztgutschriften erhalten die Zahnärzte zum Download im Serviceportal. 

Damit Ihr Abrechnungsmitarbeiter diese Hinweise verarbeiten bzw. nach Klärung mit der Krankenkasse 

den Fall neu verrechnen kann, muss die Zahnarztgutschrift ihm zur Verfügung gestellt werden.  

https://www.kzv-berlin.de/fuer-praxen/zulassung-genehmigung/berufshaftpflicht
mailto:zulassung@kzv-berlin.de
mailto:zulassung@kzv-berlin.de
mailto:par@kzv-berlin.de
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Aus aktuellem Anlass bitten wir Sie darauf zu achten, dass Ihre Leistungen gemäß den Zahlungsbedingun-

gen der KZV Berlin, § 4 Abs. 4*, nicht verfristen!  

*Unbeschadet anderweitiger gesetzlicher oder vertraglicher Regelungen ist eine Leistungsabrechnung nach Ablauf von 

vier Quartalen seit Ende des Kalendervierteljahres, in dem sie erbracht worden sind, ausgeschlossen. Entsteht durch 

nicht fristgerechte oder nicht ordnungsgemäße Vorlage von Abrechnungsunterlagen erhöhter Verwaltungsaufwand, so 

kann dieser Aufwand dem Anspruchsberechtigten gesondert in Rechnung gestellt werden. 

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter 

Hotline Telefon E-Mail 

KCH 89004-401 kch@kzv-berlin.de 

KB 89004-402 kb@kzv-berlin.de 

KFO 89004-403 kfo@kzv-berlin.de 

PAR 89004-404 par@kzv-berlin.de  

ZE 89004-405 ze@kzv-berlin.de 

 

6. Verordnung von Fluorid-Monopräparaten noch auf Muster 16 

Die Verordnung von Fluorid-Monopräparaten ist bis zum 30.06.2026 nur auf dem Muster 16 möglich, nicht 

hingegen auf dem E-Rezept. Die E-Rezept-Verordnung von nicht apothekenpflichtigen Arzneimitteln wie 

z. B. auch Harn- und Bluttestreifen (vgl. § 360 Abs. 7 SGB V) wird erst mit der Ausbaustufe zum 01.07.2026 

erfolgen.  

Nicht apothekenpflichtige Arzneimittel gehören zwar grundsätzlich nicht zum GKV-Leistungsumfang, die 

Verordnung von Fluorid-Monopräparaten mit einer Einzeldosierung unter 2 mg zur prophylaktischen An-

wendung bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen fällt jedoch nicht unter diesen Ausschluss; hierfür 

besteht seit 1997eine Ausnahmeregelung des Bundesministeriums für Gesundheit.  

Apothekenpflichtige Fluorid-Kombinationspräparate mit Vitamin D  

Die apothekenpflichtigen Fluorid-Kombinationspräparate mit Vitamin D sind hingegen auf dem E-Rezept 

verordnungsfähig und machen zudem den weit überwiegenden Anteil der Verordnungen von Fluoridprä-

paraten aus.  

Diese und weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Website über den Webcode W00302. 

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter 

Hotline Telefon E-Mail 

KCH 89004-401 kch@kzv-berlin.de 

 

7. Punktwertübersichten II. Quartal 2023 

In den Anlagen II und III erhalten Sie die aktuellen Punktwertübersichten für das II. Quartal 2023. Diese 

können Sie auch auf unserer Website über den Webcode W00327 einsehen. 

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter  

 

 

Hotline Telefon E-Mail 

BKV 89004-407 bkv@kzv-berlin.de 

mailto:kch@kzv-berlin.de
mailto:kb@kzv-berlin.de
mailto:kfo@kzv-berlin.de
mailto:par@kzv-berlin.de
mailto:ze@kzv-berlin.de
https://www.kzv-berlin.de/fuer-praxen/abrechnung/verordnungen/einzelverordnung
mailto:kch@kzv-berlin.de
https://www.kzv-berlin.de/fuer-praxen/abrechnung/punktwerte
mailto:bkv@kzv-berlin.de
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8. Polizeianfragen bitte zeitnah beantworten 

Bei nicht identifizierbaren Verstorbenen ist die Polizei auf die Unterstützung durch die behandelnden 

Zahnärzte angewiesen und bittet die KZV Berlin um Hilfe.  

Die betroffenen Zahnärzte werden von der KZV Berlin persönlich telefonisch über die Polizeianfrage infor-

miert und gebeten, dort umgehend anzurufen. 

Obwohl die Praxen uns signalisieren, dass sie unterstützen wollen, rufen sie leider nicht immer zeitnah bei 

der Polizei an.  

Damit die Obduktion schnellstmöglich erfolgen kann, bitten wir Sie, sich zeitnah bei der Polizei zu melden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter 

Hotline Telefon E-Mail 

Sonderaufgaben 89004-401 sonderaufgaben@kzv-berlin.de 

 

9. Save the Date: Herbstsymposium 2023 

Auch in diesem Jahr findet wieder das Herbstsymposium der KZV Berlin statt:  

Freitag, 13. Oktober, und Samstag, 14. Oktober 2023 

„Restaurationen bei Paro-Patienten“ 

Für das zahnmedizinische Fachpersonal bieten wir wieder ein Programm zum Thema „PAR-Richtlinie“. 

Aktuell ist eine Anmeldung noch nicht möglich. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie zeitnah im 

Rundschreiben sowie auf unserer Website über den Webcode W00049.  

Wir bitten Sie herzlichst, von Nachfragen und Anmeldungen im Voraus abzusehen. Vielen Dank. 

 

10. News-Portal und Veranstaltungen der KZV Berlin 

Aktuell informieren wir Sie auch immer auf unserem News-Portal: news.kzv-berlin.de 

Sämtliche Veranstaltungen, die die KZV Berlin anbietet, finden Sie auf unserer Website über den Webcode 

W00049. Hier erhalten Sie alle Informationen zu Themen, Referenten und Anmeldemodalitäten. Auch für 

das Praxispersonal bieten wir regelmäßig verschiedene Workshops an. Eine Übersicht der angebotenen 

kostenlosen Seminare und Workshops finden Sie in der Anlage IV.  

 

11. Fortbildungsveranstaltungen des Philipp-Pfaff-Instituts 

Zu Ihrer Information übermitteln wir Ihnen in den Anlagen V und VI aktuelle Kursangebote. Bei Interesse 

melden Sie sich bitte schriftlich beim Philipp-Pfaff-Institut an: 

Fax 4148967 

E-Mail info@pfaff-berlin.de 

Telefonisch erreichen Sie das Team des Instituts von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Mo-Fr) unter 41472540. 

 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

Karsten Geist 

Dr. Andreas Hessberger 

Dr. Jana Lo Scalzo 

mailto:sonderaufgaben@kzv-berlin.de
https://www.kzv-berlin.de/veranstaltungen-sitzungstermine
https://news.kzv-berlin.de/
https://www.kzv-berlin.de/veranstaltungen-sitzungstermine
mailto:info@pfaff-berlin.de
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Erstattungsantrag_defekte_TI-Komponenten.pdf   Stand: 04/2023 

   
KZV Berlin 
Telematikinfrastruktur 
Georg-Wilhelm-Str. 16 
10711 Berlin 
 
 
E-Mail: telematik@kzv-berlin.de 
Fax: 030 89004-46450 
 

 

KZV-Abrechnungsstempel 

 

Bitte beachten Sie, dass ein Komponentenaustausch aufgrund abgelaufener Zertifikate keinen Erstattungs-
anspruch in diesem Sinne begründet. Folgende Komponenten mussten infolge eines Defektes ausgetauscht 
werden und konnten nicht im Rahmen der Gewährleistung/Garantie oder durch Leistung Dritter (z. B. 
Versicherungen) gewechselt werden: 
  
 Austausch am (Datum)  Kosten in € (brutto) 
     Konnektor      
  
  stationäres eHealth-Kartenterminal 

 
    

  
  Gerätekarte für das Kartenterminal (SMC-KT) 

 
    

  
  Praxisausweis (SMC-B) 

 
    

  
  Heilberufsausweis (eHBA)     

 

Beschreibung des Defektes:   
 
Die Erstattung erfolgt nach Einzelfallprüfung durch die KZV Berlin. Die Höhe der Erstattung ist abhängig von 
der Hinlänglichkeit des jährlich vom GKV-Spitzenverband zur Verfügung gestellten Budgets für defekte 
Komponenten. Sofern die Beantragungen aus den Zahnarztpraxen das jährliche Budget des GKV-
Spitzenverbandes überschreiten, erfolgt eine anteilige Erstattung. Grundsätzlich erfolgt die Erstattung im 
Folgejahr des Austauschs einer Komponente, sofern der Erstattungsantrag bis spätestens 28.02. des 
Folgejahres bei der KZV Berlin eingeht. (Ausnahme: Für einen Austausch im Kalenderjahr 2022 ist die 
Einreichung der Erstattungsanträge bis 30.06.2023 möglich.) 
 
Die Rechnungen sind diesem Antrag beizufügen. 

   

Datum  Rechtsverbindliche Unterschrift/en der/des 
Vertretungsberechtigten 

 

Hoenighaus
Textfeld
Anlage I



Regional-

kennzeichen
KZV

KZV

Nr.

KCH/

PAR/KB
IP/FU

KCH/

PAR/KB
IP/FU

KCH/

PAR/KB
IP/FU

KCH/

PAR/KB
IP/FU

KCH/

PAR/KB
IP/FU

KCH/

PAR/KB
IP/FU

01 Mecklenburg-Vorp. 52 1,1812 1,2360 1,1836 1,2239 1,1812 1,2409 1,1812 1,2360 1,1812 1,2360 1,1812 1,2360

05 Brandenburg 53 1,1924 1,2497 1,1924 1,2497 1,1924 1,2497 1,1924 1,2497 1,1924 1,2497 1,1924 1,2497

09 Sachsen-Anhalt 54 1,1460 1,2452 1,1460 1,2452 1,1460 1,2452 1,1460 1,2452 1,1460 1,2452 1,1460 1,2452

13 Schleswig-Holstein 36 1,2339 1,2557 1,2339 1,2557 1,2339 1,2557 1,2339 1,2557 1,2339 1,2557 1,2339 1,2557

15 Hamburg 32 1,1689 1,2483 1,1689 1,2483 1,1689 1,2483 1,1689 1,2483 1,1689 1,2483 1,1689 1,2483

17 Niedersachsen 04 1,1849 1,2315 1,1849 1,2315 1,1849 1,2315 1,1849 1,2315 1,1849 1,2315 1,1849 1,2315

30 Bremen 31 1,1806 1,2586 1,1806 1,2586 1,1806 1,2586 1,1806 1,2586 1,1806 1,2586 1,1806 1,2586

34 Westfalen-Lippe 37 1,2303 1,2977 1,2303 1,2977 1,2303 1,2977 1,2303 1,2977 1,2303 1,2977 1,2303 1,2977

40, 49 Nordrhein 13 1,2015 1,3568 1,2015 1,3568 1,2015 1,3568 1,2015 1,3568 1,2015 1,3568 1,2015 1,3568

50 Thüringen 55 1,1952 1,3355 1,1881 1,3310 1,1860 1,3274 1,1860 1,3274 1,1860 1,3274 1,1860 1,3274

51 Hessen 20 1,2039 1,2777 1,2039 1,2777 1,2039 1,2777 1,2039 1,2777 1,2039 1,2777 1,2039 1,2777

62 - 65 Rheinland-Pfalz 06

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2726

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2726

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2726

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2726

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2726

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2726

72 Sachsen 56 1,1971 1,3083 1,1846 1,2946 1,1834 1,2920 1,1834 1,2920 1,1834 1,2920 1,1834 1,2920

67, 73, 78, 80 Baden-Württemberg 02 1,1922 1,2585 1,1915 1,2590 1,1913 1,2585 1,1913 1,2585 1,1913 1,2585 1,1913 1,2585

83 Bayern 11 1,1908 1,3251 1,1908 1,3251 1,1908 1,3251 1,1908 1,3251 1,1908 1,3251 1,1908 1,3251

93 Saarland 35 1,1810 1,2451 1,1810 1,2451 1,1810 1,2451 1,1810 1,2451 1,1810 1,2451 1,1810 1,2451

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter der Hotline 030 89004-407, Fax 030 89004-46407, bkv@kzv-berlin.de Punktwerte_2023_II_Ersatzkassen.pdf   Stand: 19.04.2023

Für die nach ihren Gesamtverträgen von den einzelnen KZVen gemeldeten Punktwerten kann die KZV Berlin wegen ständiger Vergütungsverhandlungen in allen Bereichen keine 

Gewähr übernehmen. Alle Änderungen sind fett gedruckt.

Die Punktwerte für fremde Ersatzkassen/vdek sind anzusetzen, wenn die eGK des Patienten das jeweilige Regionalkennzeichen der KZV an der 1. und 2. Stelle der 7-stelligen 

Kassennummer aufweist.

Für KFO-Leistungen gilt der Punktwert am Sitz des Zahnarztes.  KFO: 1,0588   Für ZE gilt der bundeseinheitliche Punktwert.  ZE: 1,0389

Techniker

Krankenkasse
BARMER DAK Gesundheit KKH

Hanseatische

Ersatzkasse

Handels-

krankenkasse

P U N K T W E R T E  I I .  Q U A R T A L  2 0 2 3

F R E M D E  E R S A T Z K A S S E N / V D E K  ( S T A N D :  1 9 . 0 4 . 2 0 2 3 )
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KZV

Nr.
KZV

KCH/

PAR/KB
IP/FU

KCH/

PAR/KB
IP/FU

KCH/

PAR/KB
IP/FU

KCH/

PAR/KB
IP/FU

Regional-

kennzeichen

KCH/

PAR/KB
IP/FU

02 Baden-Württemberg 1,2301 1,3179 1,2271 1,3059 1,2248 1,3053 1,2279 1,3084 69, 74, 78, 80 1,1930 1,2597

04 Niedersachsen 1,1917 1,2478 1,1917 1,2478 1,1917 1,2478 1,1917 1,2478 21 1,1917 1,2478

06 Rheinland-Pfalz

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2781

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2781

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2781

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2781 62-65

KCH/PAR 

1,1578

KB 1,0043

1,2781

11 Bayern 1,1908 1,3066 1,1954 1,3325 1,1960 1,3273 1,2031 1,3714 84 1,1984 1,3331

13 Nordrhein 1,2015 1,3568 1,2015 1,3568 1,2015 1,3568 1,2015 1,3568 44 1,2015 1,3568

20 Hessen 1,2042 1,2781 1,2044 1,2786 1,2042 1,2783 1,2394 1,3284 55 1,2375 1,3247

31 Bremen 1,1817 1,2586 1,1817 1,2586 1,1817 1,2586 1,1817 1,2586 31 1,1817 1,2586

32 Hamburg 1,2005 1,3081 1,2005 1,3081 1,2005 1,3081 1,2005 1,3081 15 1,2005 1,3081

32 SOZ Hamburg 1,2362 1,3081  -----  -----  -----  -----  -----  -----  -----  -----

35 Saarland 1,1832 1,2436 1,1769 1,2609 1,1800 1,2642 1,1867 1,2715 93 1,1785 1,2457

36 Schleswig-Holstein 1,2339 1,2879 1,2339 1,2879 1,2339 1,2879 1,2339 1,2879 13 1,2339 1,2591

37 Westfalen-Lippe 1,2303 1,2977 1,2303 1,2977 1,2303 1,2977 1,2303 1,2977 35 1,2303 1,2977

52 Mecklenburg-Vorp. 1,1977 1,2517 1,2334 1,3046 1,1700 1,2600 1,2022 1,3235 01 1,1965 1,2761

52
IKK - Die Innovationskasse

Meck.-Vorp. 1300129 + 0202549
 -----  -----  -----  ----- 1,1706 1,2600  -----  -----  -----  -----

53 Brandenburg 1,2059 1,2792 1,2078 1,2743 1,1939 1,3266 1,2022 1,3235 07 1,2000 1,2772

54 Sachsen-Anhalt 1,1946 1,3168 1,2164 1,3410 1,1570 1,2723 1,2022 1,3235 10 1,1961 1,3199

55 Thüringen 1,2007 1,3476 1,2145 1,3651 1,2116 1,3500 1,2022 1,3235 60 1,2111 1,3552

56 Sachsen 1,2331 1,4014 1,2120 1,3198 1,2120 1,2772 1,2022 1,3235 77 1,2000 1,3700

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter der Hotline 030 89004-407, Fax 030 89004-46407, bkv@kzv-berlin.de Punktwerte_2023_II_Fremdkassen.pdf   Stand: 21.04.2023

Für die nach ihren Gesamtverträgen von den einzelnen KZVen gemeldeten Punktwerten kann die KZV Berlin wegen ständiger Vergütungsverhandlungen in allen Bereichen keine 

Gewähr übernehmen. Alle Änderungen sind fett gedruckt.

Diese Punktwerte sind anzusetzen, wenn der Patient in dem jeweiligen KZV Bereich wohnhaft ist (WOP Kassen)

oder es sich um keine Wohnortkasse handelt.

Für KFO-Leistungen gilt der Punktwert am Sitz des Zahnarztes KFO:

AOK 1,0728 – BKK 1,0609 – IKK 1,0527 – SVLFG 1,0636 – KNAPPSCHAFT 1,0402

Für ZE gilt der bundeseinheitliche Punktwert. ZE: 1,0389

Diese Punktwerte sind anzusetzen, wenn 

die eGK des Patienten das jeweilige 

Regionalkennzeichen der KZV an der 1. 

und 2. Stelle der 7-stelligen 

Kassennummer aufweist.

AOK BKK IKK SVLFG (LKK) KNAPPSCHAFT

P U N K T W E R T E  I I .  Q U A R T A L  2 0 2 3

F R E M D E  W O H N O R T K A S S E N  U N D  F R E M D K A S S E N  ( S T A N D :  2 1 . 0 4 . 2 0 2 3 )
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UEbersicht_Fortbildungsveranstaltungen.pdf   Stand: 03/2023 

Wir bieten folgende kostenlose Seminare und Workshops an. Termine, Ansprechpartner und weitere Informationen finden Sie auf unserer Website über den 

Webcode W00049.  

Für Mitarbeitende der Abrechnung 

ZE-Grundkurs Teil 1 

 Grundlagen Festzuschusssystem 

 Versorgungsformen 

 Befundklassen 1-3 inkl. BEMA 

 Fallbeispiele 

 Umgang Digitale Planungshilfe der KZBV 

ZE-Grundkurs Teil 2 

 Befundklassen 4-6 inkl. BEMA 

 EBZ & Richtlinien 

 Fallbeispiele 

 

KB-Workshop 

 Richtlinie 

 Kostenübernahme 

 Ausfüllhinweise Behandlungsplan 

 Gebührennummern und die dazugehörigen 

BEL II Nummern 

 Auszug aus der GOÄ 

Workshop Heilmittelverordnung 

 Richtlinie 

 Ausfüllhinweise 

 Umsetzung 

PAR-Workshop 

 PAR-Richtlinie 

 Ausfüllhinweise Parodontalstatus 

 Blatt 1 und 2 

 Geb.-Nr. 4, ATG, MHU, AIT a, AIT b,  

BEV a, BEV b, CPT a, CPT b, UPT 

KFO-BEMA-Workshop 

 Geb.-Nrn. der KFO 

 Richtlinie 

KFO-BEL-Workshop 

 BEL II Nummern (L-Nrn.) aus der KFO 

 Gerätebeispiele 
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Für Vorbereitungsassistentinnen/Vorbereitungsassistenten | angestellte Zahnärztinnen/Zahnärzte 

KCH-Seminar 

 Einführung in den BEMA Teil 1 | „KCH-

Abrechnung“ 

 Grundlagen der BEMA-Abrechnung und 

Überblick über die Abrechnungsarten 

 die wichtigsten konservierend-chirurgischen 

Geb.-Nrn. und die Vermeidung von 

Abrechnungsfehlern 

 Einführung in die „Endodontie-Richtlinie“ 

(Endodontie – Kasse oder privat?) 

KB- | PAR-Abrechnung 

 BEMA Teil 2: KB – Überblick über die 

Aufbissbehelfe (Schienen) K1-K9 

 BEMA Teil 4: PAR – systematische 

Behandlung von Parodontopathien 

ZE-Seminare 

Seminar 1: 

 Grundlagen des Festzuschusssystems 

 FZ-Klasse 1: Kronenversorgung 

Seminar 2: 

 FZ-Klasse 2: Brückenversorgung 

 richtlinienkonforme Planung, 

Gutachterverfahren 

 Übungen, Hilfsmittel 

Seminar 3: 

 FZ-Klassen 3, 4, 5, 6, 7, 8 

 Übungen, Beispiele 

 

Für neu zugelassene Zahnärztinnen/Zahnärzte 

Erstabrechner-Seminar 

 Möglichkeiten der Berufsausübung 

 Fortbildungspflicht nach § 95d SGB V 

 Organisation und Aufgaben der KZV 

 budgetierte Leistungen, 

Honorarverteilungsmaßstab (HVM)  

 Wirtschaftlichkeitsgebot/Wirtschaftlichkeitsprüfung 

 konservierend-chirurgische Geb.-Nrn. 

 Wurzelkanalbehandlungen und die „Endo-Richtlinie“ 

 systematische Behandlung von Parodontopathien  

und Behandlungsrichtlinien 
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Online Live-Seminare am Philipp-Pfaff -Institut
Alle Online Live-Seminare finden Sie unter www.pfaff-berlin.de/online

  Grundlagen der Revision 
 ZA Georg Benjamin  • Zielgruppe:  Zahnärzte  • Kurspunkte:  4   • Kursgebühr:  147,– € 
 Mi 10.05.2023, 18:00 - 21:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-Kons-Revision 

  Biologische Kinderzahnheilkunde 
Dr. Anne Heinz • Zielgruppe:  Zahnärzte und Team  • Kurspunkte:  2+2   • Kursgebühr:  147,– € 
 Mo 22.05.2023, 18:00 - 19:30 Uhr und Di 23.05.2023, 18:00 - 19:30 Uhr  • Seminar:  FOBI-KIZ-Bio 

  Entspannungstechniken und Kommunikation in der Kinderprophylaxe 
 ZMF Stefanie Kurzschenkel  • Zielgruppe:  ZFA/ZAH  • Kurspunkte:     • Kursgebühr:  205,– € 
 Mi 26.04.2023, 13:00 - 17:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-PX-Entspannung 

  Einfache Dinge, die kluge Zahnärzte tun: Optimierte Kariestherapien in der Kinderzahnheilkunde 
 PD Dr. med. dent. Ruth Santamaria, M Sc. Ph.D.  • Zielgruppe:  Zahnärzte  • Kurspunkte:  4   • Kursgebühr:  147,– € 
 Mi 26.04.2023, 18:00 - 21:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-KIZ-Karies 

  Die richtige Planung der Liquidität Ihrer Praxis sowie Ihren persönlichen Entnahmen 
 Doreen Hempel und Gregor Maasberg und Franco Tafuro  • Zielgruppe:  Zahnärzte  • Kurspunkte:  4   • Kursgebühr:  45,– € 
 Mi 21.06.2023, 17:00 - 20:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-Orga-Liquidität 

  Ab- und Berechnung intensiv: Endodontie 
ZMV Emine Parlak   • Zielgruppe:  Zahnärzte und Team  • Kurspunkte:  7   • Kursgebühr: 235 ,– € 
 Mi 28.06.2023, 14:00 - 20:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-Abr-Endo 

  Ab- und Berechnung intensiv: Suprakonstruktion 
ZMV Emine Parlak   • Zielgruppe:  Zahnärzte und Team  • Kurspunkte:  7   • Kursgebühr: 235 ,– € 
 Mi 05.07.2023, 14:00 - 20:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-Abr-Supra 

 Mundgesundheit, Immunsystem und Ernährung
Dr. med. dent. Andrea Diehl, M. Sc.   • Zielgruppe:  Zahnärzte und Team  • Kurspunkte: 5    • Kursgebühr: 175 ,– € 
Fr  07.07.2023, 14:00 - 18:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-Allg-Ernährung 

 Ab- und Berechnung intensiv: Implantologie
ZMV Emine Parlak   • Zielgruppe:  Zahnärzte und Team  • Kurspunkte:  7   • Kursgebühr: 235 ,– € 
 Mi 23.08.2023, 14:00 - 20:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-Abr-Impla 

 Be-SMART: innovative Kariestherapieoptionen in der Kinderzahnheilkunde
PD Dr. med. dent. Ruth Santamaria, M Sc. Ph.D.• Zielgruppe:  Zahnärzte  • Kurspunkte:  4   • Kursgebühr: 147 ,– € 
 Mi 30.08.2023, 18:00 - 21:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-KIZ-SMART 

  Fit in Zungen- und Speicheldiagnostik 
 Univ.-Prof. Dr. med. dent. Andreas Filippi  • Zielgruppe:  Zahnärzte  • Kurspunkte:  4   • Kursgebühr:  175,– € 
 Mi 14.06.2023, 18:00 - 21:00 Uhr  • Seminar:  FOBI-Allg-Zunge 

  Fälle, Fälle, Fälle: Kinderzahnheilkunde interaktiv 
Dr. med. dent. Julian Schmoeckel • Zielgruppe:  Zahnärzte  • Kurspunkte:  5   • Kursgebühr:  175,– € 
 Mi 31.05.2023, 17:30 - 21:15 Uhr  • Seminar:  FOBI-KIZ-Fälle 

hier 
anmelden

Hoenighaus
Textfeld
Anlage V



Sie arbeiten in einer Zahnarztpraxis und fühlen sich noch nicht ganz sicher in der 
deutschen Sprache? Sie wollen ihre Sprachkenntnisse verbessern und souveräner 
an Ihrem Arbeitsplatz mit Patienten/innen und Kollegen/innen kommunizieren?

In angenehmer Lernatmosphäre wollen wir gemeinsam in interaktiven Übungen 
die kommunikativen Situationen in Zahnarztpraxen trainieren. Die Verbesserung 
der Sprechkompetenz und die Befähigung zum eigenen Handeln stehen hierbei 
an erster Stelle. Neben dem spezifi schen Fachvokabular werden auch kommu-
nikative Strategien vermittelt, die durch didaktisch aufbereitete Übungen und 
Simulationen eines typischen Praxisalltags trainiert werden können.

Kursinhalte:
• Terminabsprache mit Patienten/innen
• Empfang von Patienten/innen
• Einrichtung und Ausstattung des Behandlungs- und Empfangszimmers
• die Behandlung
• Absprachen mit Kollegen/innen
• Das Seminar wird von einem Lehrer der Zahnmedizin und einer Lehrerin für 

Deutsch als Fremdsprache betreut.

Die Plätze sind begrenzt, eine baldige Anmeldung wird empfohlen.

Are you a dental professional from abroad and struggling with German language? 
You not only want to improve your German in everyday situations, but also be 
able to communicate sophisticated with other employees and patients at work?

The Philipp-Pfaff -Institute developed a special German course for the needs to 
master everyday practice in the dental clinic, as well teach you the knowledge to 
master special diffi  culties of the German language. This special training is not only 
a professional and intensive language course that lasts over a long period of time 
with intensive support and individual training sessions, but also with practical 
aspects of dentistry. If you already work in a dental practice and want to impro-
ve your communication skills, this course is highly recommended, but if you are 
looking for a job in the dental fi eld in Germany it is a must to master the basics of 
German language to be able to communicate with patients and your colleagues.

You will be able to train real clinical situations with dentists and language tea-
chers in practice simulations and excellent care. For more information about the 
planned times, read the following and get more information. The places are limi-
ted, and it is recommended to register as soon as possible.

 MDDr. Philipp Ionis  Johanna Seifert 

 Referenten 

 Kursstart :  Mi 31.05.2023,17:15 - 21:15 Uhr 

 insgesamt  18 Kurstermine

Seminar:  FOBI-Orga-Deutsch 

Zielgruppe:  ZFA/ZAH 

Kursgebühr:  675 ,– €

Kursart:  Hybrid veranstaltung

 Sprachkurs Deutsch – 
Basiswissen für die Kommunikation im Praxisalltag 

Mi 31.05.23, 17:15 - 21:15 Uhr
Fr 02.06.23, 17:15 - 21:15 Uhr
Mi 07.06.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Fr 09.06.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Sa 10.06.23, 09:00 - 17:15 Uhr
Mi 14.06.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Fr 16.06.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Mi 21.06.23, 18:00 - 21:15 Uhr

Fr 23.06.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Sa 24.06.23, 09:00 - 17:15 Uhr
Mi 28.06.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Fr 30.06.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Mi 05.07.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Fr 07.07.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Sa 08.07.23, 09:00 - 17:15 Uhr
Mi 12.07.23, 18:00 - 21:15 Uhr

Fr 14.07.23, 18:00 - 21:15 Uhr
Sa 15.07.23, 09:00 - 17:15 Uhr

Die magentafarbenen Kurstermine 
fi nden als Online Live-Seminar statt.
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